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ÄnMlal l zur Lmüacher Zeitung Nr. !23.
Mw»ch, dm 31, U«i W2,

^ . ^ <loncur»au»sckreibun«. Nr. 1048.

^°n°t^! politischen Verwaltung in Krain
>^°. en .^ provisurischc Bezirlscmnmissars-
^sco,,. " /^ auch eine provisorische Regie-

zur Besetzung.
>n,e„, 5. um dieselben haben ihre gehörig
l, ^cis. >." ' insbesondere auch mit dem
, ^ c s ! d ^ " volllummcncn Kenntnis beider
l!uche in " ' " Wort und Schrift belegten

"' v°rschrists,nähigcn Dienstwege

> - ^ « l . l . llandespliisidinm.
^25tz^ ^ ^

^ ^ 5wnämockun«. Nr. 348.

^ i bei 1,'Aunl 1882 , vormittags 10 Uhr.
^Ziütll, " l ' l- Finanzdircction in Laibach
,. l "F an?^ ? " ln dc.n Finanzgebäude am
h ^ " m W ? Platze 3 i r " i nothwendig ge-
" n . r n d o ^ H " U">'«illvdeiten im Wege einer

?> Gc!oerN?"N! ,en werden zuerst einzeln.
3??5togor e «°! ' " '»ändert , nach dem sür
!?n " aber durck ,s" " ' Kostenanschläge, zum

""c«e,i Tl^i l r^"^ictung auf Grund der
!<>!. "'e Ausn.läü"-?^ h'ntangegcben werden.
> r i e n M s p r e . s e der einzelnen Gewerbe

z, ^be i t " ' " "d Pflasterer-
3 Zimmer,««' ' 4?9fl. 6b lr.

'"lch'edene Arbeiten' ' .' ^ ". - I

^ ^ ^ zusammen . 1542 fl. 1 lr.

Der Kostenvoranschlag uud die Preisana-
lysen tönneu bei dem hicramtlichen Octonomatc
eingesehen werden.

Jeder Licitant hat vor Beginn der Licitation
fünf Procent des Ausrufsprcises als Vadium
zu erlegen.

Der Erstcher hat 10 Proc. der Erstehung«-
summe als Caution zu erlegen, resp. das erlegte
Reugeld auf den Cauliouöbctrag zu ergänzen

Der Vauwerber taun auch schriftlich offe-
ricren, jedoch werden nur solche Offerte ange«
nommcn, welche

bis 3. J u n i 1882.
10 Uhr vormittags, dem Vorstande dieser k. k.
Finanzdircrtion versiegelt und versehen mit dem
obcrwähnten Vadium und einer Stcmpclmarte
per 50 lr. zukommen werden»!

I n einem solchen Offerte muss der Vor»
und Zuname, Wohnort uud Charakter des Osfc»
rcnten sowie der MinuendoAnbot in Zahlen und
Buchstaben deutlich ausgedrückt werden.

Die Oeuehmigung des Licitationsergebnisscs
lvird sich vorbehalten.

Lailmch am 25. Mai 1882.
Präsidium der l . l . Finauz.Direction.

^2298—1) GrunllbuH«sül,rer«stelle. Nr. 1284.
Bei dem l. l, Bezirksgerichte Mottling ist

die Wruudbuchsi,ilhrcrss!ellc mit den Vczügcn
der X. Rangstlasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle habeu ihre
gehörig belegte» Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
in Wort und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

bis 30. J u n i 1882
hicramts einzubringen.

RudolsSwert am 28, Mai 1882.
K. l . Kreisgerichts» Präsidium.

(2315—1) Lekrerftelle. Nr. 298,
An der vierllassigcn Volksschule zu Zirlmz

ist die dritte Lehrcrstelle mit dem IahreSgrhalte
von 450 fl. in definitiver Weise zu besetzen.

Concurs'Tcrmin
bis 28, J u n i 1682.

K, l. Bezirksschulrat!) Loitsch, um 27sten
Mai 1882.

(2314—1) Lenrerftetle. Nr, 463.
An der zlveitlassigcn Volksschule in Laser»

bach gelangt mit dem nächsten Schuljahre die
zweite Lehrstelle mit dem Iahrcsgehalte von
400 fl. provisorisch zur Besetzung.

Bewerber haben ihre gehörig documentie»
ten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 30. J u n i d. I .
beim gefertigten l . l. Bezirlsschulrathe einzu»
bringen.

K. t. Bezirksschulrat!) Gottschee, am 27stcn
Mai 1882.
(2302—1) Ziunämaliluny. Nr. 2452.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack werden zum
Behufe der
Anlegung cincs neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Dolenöice
die Localerhebungen aus den

9. J u n i 1882.
vormittags 6 Uhr, bei Johann Aschbe in Afriach
(Iavorjcj mit dem migcordnct. dass bei den»
selben alle Personen, welche an der Ermittlung
der Vcsitzvcrhältnissc ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
bringen können.

K. l. Bezirksgericht Lack. am 27. Mai 1682.

(2308—1) HunämllHung. Nr. 2S4b.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach werden

zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Kreuzberg
die Localerhebungen auf den

6, J u n i 1882
und die darauf folgenden Tage vormittag«! um
6 Uhr hiergerichts mit dem angeordnet, dass
bei denselben alle jene Personen, welche an der
Ermittlung der Brsitzverhältnisse ein rechtliche»
Interesse haben, eischcinen und alles zur Auf»
tlärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge»
eignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 2s. Mai
1882^

(2279-1) HnnämllHun». Nr. 6872.
Zur Besetzung des vom Oemeinderalhe der

Stadt Laibach süi den Besuch einer Staats»
gswerbeschule errichteten Stipendiums jähllicher
250 ft. wird der iluneurs

b i s Ende J u n i I. I .
ausgeschrieben.

Auf dieses Stipendium hat ein Schüler,
welcher die gewerbliche Fortbildungsschule in
Laibach mit gutem Erfolge absolviert hat, und
zwar in erster Linie ein zur Stadtgemeinde
Laibach zuständiger Schüler auf die Dauer von
zwei und einhalb Jahren Anspruch.

Die mit den Tauf« und heimatscheinen
und den Schulübgangszeugnisscn documentier»
ten Gesuche sind im Wege der Direction der
gewerblichen Fortbildungsschule Hieramts ein»
zubringen.

Stadtmagistrat Laibach. den 2b. Mai 1682.

A n z e i g e b l a t t.

^ junger Mann,
W r i ä n g o r c Zoitin ein°m

cne" und Herren-Mode-
%iH f geschäft
Ö W as!, *ir<l für oin gleiches Geschäft

% sinn cv 0( diodorslovonischonSpracho
^Pfforto ' a b o n don Vorzug. (2:547; 3 - 1
NT^trati« o r vjun^er Mnnn" an dio
%"5*^!!L. r L a i b u c b c r Leitung.

flnV»*' n~Un(i ̂ amenw^sc^e wir(1 oino

Sß TwäsM,
«J^hihJl? z u arb«'ton vorstolit und mit

richton vortfaut i s t ' Boauclit. - Offerto
V ^ a n ̂ « J . Hamann, Laibach.

^ ^ ^ ^ _ _ (2348) 3 - 1

, s ö i e Hestauration

^ Ur Bierquelle"
&SChlt «ich ( F r a n Z e n B l l U a l )

S^W^Woiri7'11?1 ß°n°ifften Bcsucho ein or
2*8» ^IUP» s t o n Kücho sowio echter
5'W0»* ST , u u d Oesterrelcher-Welne,1

l^"S^l> WndÜC0ntü11' ll»d des in Graz
Hm U*3ei!i?. e n vorzüglichen Schrei-

o. « o l e r e s zu möglichst billigen
(i. „ Achtungsvoll

2) 28. 2 3
P r i t z Reisinger,

Kostauratour.

Filiale d.er 3c. 1c. privll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder znr Verzinsung ,
in Banknoten

4 Tago Kündigung 3 Procont,
8 * „ -6% „

30 „ 3 V, „
In Napoleons d'or

30tägigo Kündigung 21/» Procent,
3raonatliclio „ 28/4 „
6 « » 3 „

Giro-Abtheilung
in Bantnoten2'/» Proc. Zinsen ausjoden Botrag,
in Napoleons d'or ohuo Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lom-
borg, Laibach, Hermannstadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagenfurt, Agram, Fiumo

spesonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effecten, sowio Coupona-Incasso

VeProc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants gogon bar 41/» Proc. Interosson

per Jahr und J/4 Proc. Pro-
vision per 'S Monato,

gogon Croditoröffming in Lon-
don '/»Proc. Provision;

auf Effecten GProc. Intorosson por Jahr bis
zum Betrage von fl. 2000,

auf hühore Boträgo Zinsfuss
bosondoror Voreiubarung
vorbohalton.

Triest, 24. Jännor 1882. (10) 02-22

(1991-3) Nr. 2881.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Feistriz (noin. des hohen Aerars)
die executive Versteigerung der dem Anton
beziehungsweise Andreas Melsnik von
Smerje vir. 4 gehörigen, gerichtlich auf
1260 ft. geschätzten, im Grundbuche des
Gates Naorlöegq »uli Utb. - Nr. 5 vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. J u l i ,

die zweite auf den
25. August

und die dritte auf den
29. September 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei zu Feistriz mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen

hat, sowie das Schahungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch.Feistriz,
30. April 1882.

(2239—1) Nr. 3220.

Bekanntmachung.
Den Tabulalylaubiyern Prler und

Georg Starre von Gorilsche und Rechts-
nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes,
wurde Udvocat Dr. Johann Me»cm«er
von Krainburg unter Zustellung der Real,
feilbietungsbescheide vom 8. April 1882,
Z. 2262, zum Curator kä actuN auf»
gchellt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Mai 1882.

(2233—1) Nr. 1764.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das hiergerichlliche

Edict vom I I. März 1882, Z. 1764,
wird bekannt gegeben, dass am

16. Jun i 1882
zur dritten Feilbletung der Ioh. Meri,
nil'schen Realität U,b..Nr. 42 kä Ps«i .
gilt Dorneqg geschritten wird.
^ ' ^ e z i r l s g e r i c h t Füstriz, am 14ten
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(2257—1) Nl . 2872.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Fi-
nanzprocuratur in Laibach zur Ein-
bringung einer Procentualgebür per
512 fl.' 50 kr. sammt Anhang die
ezcec. Versteigerung des dem Fräulein
Wilhelmine Heidl gehörigen, gerichtlich
auf 21,373 ft. 88 kr. geschätzten, im
Gerichtsbezirke Ratschach liegenden land-
tä'flichen Gutes Obererkenstein bewilligt,
und es seien hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

17. J u l i ,
14. August und
18. September 1882,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im landes»
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant, mit Aus-
nahme des Aerars, vor gemachtem
Anbote ein lOprocentiges Vadium zu
Handen der Licitatiouscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungspro-
tokoll und der Grundbuchseftract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach am 16. M a i 1882.

(2183—2) Nr. 3259.

Hausversteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ersuchen des D r . An-

ton Pfefferer als August Deisinger-
scher Concursmasseverwalter im Con-
cursverfahren die öffentliche Veräuße-
rung der Hälfte der auf der Triester-
straße gud Confer.-Nr. 27 neu zu
Laibach gelegenen, 8ud Grundbuchs-
Ein l . 'Nr . 56 der Catastralgemeinde
Gradischavorstadt vorkommenden Haus-
realität, im Schätzwerte Von 1400 ft.,
bewilliget und hiezu drei Termine
auf den

19. J u n i ,
24. J u l i und
28. August 1882,

jedesmal vormittags 10 Uhr, vor
diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Beisatze anberaumt worden, dass die
obige Realität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über,
bei der dritten aber auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

Hievon werden die Kauflustigen
mit dem Bemerken verständigt, dass
die Licitationsbedingnisse sammt dem
Schätzungsprotokolle Hiergerichts ein-
gesehen werden können.

Laibach, am 13. M a i 1882.

(2270—1) Nr . 536.

Erinnerung.
Vom k. k. Kreis- als Handels«

gerichte in Rudolfswert wird den dem
Gerichte unbekannten Erben und son-
stigen Rechtsnachfolgern nach dem ver-
storbenen Herrn Johann Stritar, Bene-
ficiaten in S t . Veit, hiemit erinnert:

Es habe gegen den gedachten Herrn
Johann Stritar, beziehungsweise den
Verlass desselben, der Spar. und Vor«

ichussverein die Wechselklage äs prass.'
24. l . M . erlassen und dem für sie
bestellten Curator aä n.owm Herrn
Dr . Josef Rosina in Rudolfswert zu-
gestellt.

Dessen werden dieselben mit dem
Beisatze verständigt, dass sie sich ent-
weder selbst zu melden oder einen andern
Sachwalter namhaft zu machen haben,
widrigens diefe Rechtssache mit dem
bestellten Curator durchgeführt werden
würde.

Rudolfswert am 25. M a i 1882.

(2301—1) Nr?405.

Neuerliche
ezecutive Feilbietung.

Vom k. k. Kreisgerichte Nudolfs-
wert wird eröffnet:

Cs sei über Ansuchen des Advo-
caten Dr . Skedl als Cessionär des
hohen Aerars die mit Bescheid vom
8. März 1 8 8 1 , Zahl 269, aus
den 15. Ju l i 1881 M o . Steuer-
lückstandes pr. 76 si. sammt Anhang
angeordnete dritte executive Feilbietung
der dem verstorbenen Mathias Lakner
gehörigen hiesigen, «ud Rectifications-
Nr. 256/1 aä Stadt Nudolfswert
vorkommenden, gerichtlich auf 4600 ft.
ö. W. bewerteten Hausrealität unter
den früheren Feilbietungsbedingungen
hiemit auf den

14. Juli l. I.,
10 Uhr vormittags, neuerlich mit dem
Anhange, dafs dieselbe hiebei auch
unter dem Schätzungswerte an den
Meistbietenden wird hintan gegeben
werden, angeordnet worden.

Rudolfswert am 16. M a i 1882.

(2299 — 1) Nr. 541 .

Concurs-Eröffnung
des nichtprotokollierten Kaufmannes Her-

mann Hut in Ratschach.
Von dem k. k. Kreis- als Handels-

gerichte Rudolfswert ist über das ge-
sammte, wo immer befindliche be-
wegliche, dann über das in den Län-
dern, in welchen die Concursordnung
vom 25. Dezember 1868 gilt, gelegene
unbewegliche Vermögen des nichtproto-
kollierten Kaufmannes Hermann Hut
in Ratschach der Concurs eröffnet,
zum Concurscommissärder k. k. Bezirks-
richter Herr Raab von Rabenau mit
dem Amtssitze zu Ratschach und zum
einstweiligen Masseverwalter der Hof-
und Gerichtsadvocat Herr D r . Nosina
in Rudolfswert bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

7. J u n i 1 8 8 2
im Amtssitze des Concurscommissärs
angeordneten Tagfahrt, unter Bei-
bringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desselben ihre Vorschläge zu er-
statten und die Wahl eines Gläubiger-
ausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

1 9 . J u l i 1 8 8 2
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung

der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung, und in
der auf den

2. A u g u s t 1 8 8 2
vor dem benannten Herrn Concurs-
commissär in Nalschach bestimmten
Liquidierungstagfahrt zur Liquidierung
und Nangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch sreie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrenö werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Diejenigen Gläubiger, welche nicht
in Ratschach oder in dessen Nähe
wohnen, haben in der Anmeldung
einen daselbst wohnhaften Bevollmäch-
tigten zur Empfangnahme der Zustellun-
gen namhaft zu machen, widrigenfalls
auf Antrag des Concurscommissärs
für denselben auf ihre Gefahr und
Kosten ein Curator bestellt werden
würde.

Rudolfswert am 26. M a i 1882.

'(1630—3) Nr. 2262.

Reassmnierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainifcheu
Sparkasse in Laibach (durch Dr. Franz
Suvpantschitsch) zur Einbringung der
Forderung von 400 f l . und 130 st. s. A.
die mit dem Bescheide vom 4. August
1877, Z. 7209, bewilligte und mit dem
Bescheide, vom 20. November 1877, Zahl
11,663, sistierte dritte exec. Feilbietung
der dem Andreas Pouch m Ooerkoschana
gehörigen, gerichtlich auf 1900 f l . bewer«
teten Realitäten Urb.-Nr. 693, Auszug
620 aä Herrschaft Adelsberg, und Urb'.Nr
15 aä Kirchengilt Koschaua reassumiert
und die Tagsatzung auf den

23. J u n i 1 6 8 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange an»
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. April 1882.

(2202^1) Nr. 610.

Executive Feilbietungen.
Bon dem t. l . Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei Über das Ansuchen des Anton

Marliö von Ielilschenwcrch gegen Simon
Agon von Lome wegen aus dem Urtheile
vom 26. Februar 1880 schuldigen 775 si.
österr. Währ. u. ». c. in die excc. öffent-
liche Versteigerung der dem letzteren gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft
Wlppach 8ud Urbar . Nr. 945/80 und
945/79, nunmehr Grundbuchs-Einlagc-
Nr. 6, 7, 35 und 36 der Cataslralaemeiude
^ome im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werte von 5015 ft. iisterr. Währ. gewilliget
und zur Vornahme derselben die erste
Feibietuugs'Tagsahung auf den

7. J u n i ,
die zweite auf den

5. I u l i
und die dritte auf den

9. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbielung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund,
buchsextract und die Lilitationsbcoiugmssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Idr la, am 26sten
Februar 1882.

(2102-3 ) " l " ^ "

Executive FeilbietunM
Von dem k. k. Vezirksamchte ^

bietunq der auf 305 ft. ö. ^ - g " H
ten, des dem Franz Ve»t von 3 t e H
Nr. 24 qehörigen Antheiles der W ,
Einlage-Nr. 32 der Cawstralge'"^
Retets'che der

8. J u n i
für den ersten, der

7. J u l i
für den zweiten und der

8. August 1Ss2 ^
für den dritten Termin nnt dem " ! ̂
bestimmt, dass diese Realität, w " " '
bei dem ersten oder zweiten TerW.nr ».
wenigstens um oder über dem Schaß" u
wert verkauft würde, bei dem dnm>
mine auch unter demselben hmta>M
wird. z.,n ^

Kauflustige haben daher an " ' ^
bestimmten Tagen von 11 b" , lci
vormittags in der hiesigen G e r l ä M H
zu erscheinen und können ^ ^
den Grundbuchsstand im GrundblM ^
und die FeilbietungsbedinclMsse ,^z
Kauzlei des obgcuannten Bezinsg"^
einsehen.

Lack, den 19. Apri l 1892- ^
"(2293^2) N r . ' " " '

Reassumierung
ezecutiver Feilbietnnge^

Vom f. l . Bezirksgerichte Stel" ^
hlemit bekannt gemacht, dass " " ^ c h
suchen der lrainischen Sparkasse " ^ ^z
(durch Dr. Supantschitsch) 6^ ' ' ' ^ h,e
Ouster von Studence H s - ' / ^ v»"'
Reassnmierung der mit V e M " ,^,
30. Dezember 1879, Z. 838b. vc .^,
ten, zuletzt mit dem Gescheide vom
Oktober 1881, Z. 9352, s i l t ' " "
tioen Feilbielnng der drin letzte"«" z>,
rigen, dortselbst aelegencl». ' '" ^ zB
buche kä Pfalz Laibach Necls.'-" ' ^
vorkommenden, mit executive»' ^ f< ,
rechte belegten und gerichtlich a"1 ̂  ^r
geschätzten Realität gewllliget '" ^
Vornahme derselben die neuecUcye»
satzungen auf den

3 1 . M a l .
2 8. J u n i und
28. J u l i 1 8 8 2 , . ^ c

jedesmal von 10 bis 12 Uhr. D<
dicsgerichtlichen Amtstanzlel " " cHe!̂
hange des früheren Feilbictungsori"?

angeordnet wurden. ^, M '
K. k. Bezirksgericht Stein, «w

" ^ ^ ^
(1992-3) " " '

Executive .
Vom k.k. Bezirksgerichte Fe's" s

bekannt gemacht: . M » ^
Es sei über Ansuchen des k- -. <>lB

amtes Feistriz die exec. Ve ^ v'"
der dem Johann und Anton " ^ ^
Tominje Nr. 14 als fact's^« ^
Stefan Iersmovil von dort °is ^
bücherlichen Besitzer gehörigen. « M
auf
Nr. 2 a<! Gut Neukoffcl b ' H , , ^
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzu» u
zwar die erste auf den

14. I u l l ,
die zweite auf den .,

2 5. August
und die dritte auf den , « g 2 , >>el2 9. September ° <

jedesmal vorm. von 9 b's ,, /a,,g^

net worden, dass die Pfand e " U „ n ,

über dem Schätzungswert, " ^ N g e ^
aber anch unter demselben Y " ,
werden wird. , . „,sse. N^H ,

Die Licitationsbedlngms'e, ^
insbesondere jeder Lic.tant z,,V^
tem Anbote ein Wproc. V " " ^, ^
den der LicitationscoMM'N' ^lol» ^
hat, sowie das Schätzn"^ „ ,,' .
der Grundbuchsextrac t"' „ " 3 ^
diesgerichtlichen N e g ' l " " " ^'"
werden. ^ Hriz, aw

K. l. Bezirksgericht 6 " ' '
Ma l 1332.
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^ Nr. I859.

Bekanntmachung.
bel°Wen 9? ^ ' l " von Gerdenschlag, un-
"" ^ Ä ' " ^ l t e s , riicksichtlich dessen
iie A " " ' Rechtsnachfolgern, wurde über
s V ^ ^ l)^68. 22. März 1882.
3ii i?7/es Peter Schneller von Thal
3lr i«V . ' Georg Schneller von Thal
h t t r ^ f ^ ^ f l . 19 kr. sammt Anhang
lluilll.. ' Stariha von Tscherncmbl als
kr Ksl ,< , l l^um bestellt und diesem
N t t 2 sclMt>. womit zur mündlichen
^ law7^ f ' ^^Wate l l ve r fah ren d.e

»oiln,̂  » ^ ' J u l i 1 8 8 2 ,
«k°rdn ^ "?' ^ Uhr. Hiergericht« an-

K ^urde. zugestellt.
2! l .U'^'r lsgericht Tschernembl. am

U ^ ^ ^ . - -
z. Executive
^litcitenversteigerung.
üird 2 ^ ' '̂ Bezirksgerichte Senosetjch

Ez??",'" gemacht:
°Mez Q ^ " Ansuchen des k. k. Steuer-
gttui,. ?^sctsch die executive Vcrstei»
b e i ^ r dem Lnkaiz Paoloiii von Goriie
!«f 1 L ^ N r . 0/9 gehörigen, genchtlich
det 5,"" si- geschätzten, im Grundbuch«
ü»dU"'chaft Luegg 8ub Urb.-Nr. 32/1
N t,j°, ?"unende»l Realitäten bewilligt
Und ^ " ° r " Feilbictungs-Tagsatzungen.

iwar die erste auf den

l ^ , ^ . August 18 82 .
hle^"'vorunttagö von 11 bis 12 Uhr.
^rde,, ? "''^ ^ " i Anhange an geordnet
°tste>, ' ^ ^ die Pfandreaiitätcn bei der
°t>er ü̂  zweiten Feilbietung nur um
^ c „ " s dem Schätzungswert, bei der
N̂cnol l auch unter demselben hint-

' N l ^ . ̂ Ultationsbedingnisse, wornach
M^e ^ ieder Licitant vor gemachtem
tt L i c i w i m ^ ^ ' - ^abium zu Handen

Mie die ^ " " " " W o " zu erlegen hat.
^undbuchzÄ^ung^pl-otokolle und die
^Uchttichen//^^ können in der dies-
^Eenosptt^ ^'^'"<ur eingesehen werden.
M ^ ^ l n ^April 1882. ^
3i^ass,. ' Nr. 1381.

z/ " unncrullg executiver

^ k a s I ' ' ^ ^ l̂usllchen der krainischen
""' 23 'A ' " «.^'l'ach die mit Bescheid
»Veite .August 1 ^ 1 . Z. ^ 4 9 . sistlerte
! ^ ° m ^ . ^ 'lec. Fe.lbietung der

sidrig/""" Plemrov von Strune Nr. 19

'lt »ud F ? ^ ^ der S.tticher Rarster-
> « n ^ ? ' N r . ,ü und 26 vorkom-
fte b^.f^'taten im Neassumierungs-
> s - 2 9 " und hiezu die Feilbie-
'"f Sa tzungen , und zwar die zweite

, ' dr,tte «us den
b ^ n a l ^ J u l i 1882
7 ^ M " " W s von I I bis 12 Uhr.
^ n ^s Nllt dem Anhange angeordnet
^Nte» V die Psandr'ealitätcn bei
>l iib^ i!'d zweiten Feilbietung nur um

Re,, as, '" Schätzungswert, bei der
9ebe>, ̂ ' auch ^,^^ demselben hint-

, Dj^erden
l̂>esy,I ^icitationsbedingnisse, wornach

^ N>,l,? leder Licitant vor gemach-
e n d^c>em wproc. Vadium zu
l!.? hat r ""tationscommission zu er«
M die '«.'"vie die Schätzungsprotokolle
»v^'esqc^I'Ä'u^^'lUacte können in
"ttt^ u"lchtllchen Registratur eingesehen

( ^ Ä M ^ a m 15. April 1882.
^ Nr. 1559.

,,^7taten-VersteigerllNg.
btto.., . ' ^ejirlsgrrichle Wippach

^ ' i b n ^ " ^»suchen des Josef
" «?t. Peit (durch Herrn Dr.

Den) die excc. Bersteiaerung der dem Io«
hann Faböiö von Poretsche Nr. 19 gehö'
rissen, gerichtlich auf l49 fl. aeschätzten.
26 Herrschaft Wippach wm.IX, PH3. 269
oorlolnmcndcil Realitin beioilli^et und
hlezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

2 1. J u l i
und die dritte auf drn

2 2. August 1 8 8 2 .
jedeömal uurmiltaa.6 von !1 bis 11 Uhr,
hiergerichts mit drm Alchungc üilgco^act
worden, dass dle Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Unvote ein 10proc. Vadium zu Handen der
LicilationScommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzun^sprutotoll und der Grund-
ouchsextract tonnen in der oiesgerlchlllche»
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 30sten
slpri l 1882.^

(2095-3) ' " Nr. 934.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ralschach
wird bekannt gemacht:

(3s sei über Ansuchen des Blasins
Gamset die executive Versteigerung der
der Autonia Gamscl gehörigen, gerichtlich
auf 800 fl. geschätzten Realität Einlage-
Nr. 36 der Catastralgrmeinde Ralschach
bcwilliget und hiezu drei FeilbietunhS-
Tagsatznngen, nnd zwar die erste »uf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

18. J u l i
und die dlitte auf den

22. August 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Gerichlesitze mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealiläl bei der
ersten und zweilen Feiltmlung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei d»,r
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnlsse, wurnach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 1j)proc. Vadium zu Handen
der Lieitalionsculnmission zu erlegen hat,
sowie das Schätznnasprolotoll und der
Orundbuchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ralschach. am 7ten
April 1882.

(1983-3) Nr. 2789.

Erinnerung
an Gregor M i l a n c , unbekannten Auf-
enthaltes, und die sonstigen Prätendenten
anf den Besitz der Realität Urb,-Nr,424^

llä Herrschaft Ädelsberg.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Illyrisch»

Fcistriz wird dem Gregor Milavc, un»
bekannten Aufenthaltes, und den sonstige«
unbekannten Plütendenten auf den Besitz
der Realität Urb..Nr. 424'/< aä Herr.
schaft Adelsberg hiemit erinnert:

Es habe Andreas Milaoc vo» Grafen-
brnnn Nr. 98 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung der E»sitz»na des Eigen»
tliumsl<chtes auf die im Grundbuche der
Herrschaft Adeloberg 8ub Urb.-Nr. 424'/^
vortolnmenden, zu Grafenbrnnn Nr. 98
gelegenen Achlrlhube sud pr«.68. 25sten
April 1882. Zahl 2789. hieramts ein.
gebracht, worüber zur summarischen Ver
Handlung die Tagsatzung anf den

24. J u n i 1882,
früh 9 Uhr, mit den. Anhange des § 18
deö SummarpatenteS angeordnet und drn
Geklagten wegen ihres unbekannten Anf
enlhaltes Jakob Aajn. Vierteltiübler von
Orafenvrnnn Nr. 2. als Curator kä 2,otuin
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dem Ende
Verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu mache» haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdtn wird.

K. l. Bezirksgericht Illyrisch'Feistri,.
am 26. April 1862.

(2071—3) Nr. 3882.

Neassumierung exec.
Feilbietung.

Ueber Ansuchen der krainischen Spar«
kasse in Laibach wird die mit dem Be-
scheide vom 6. Jul i 1881, Z. 5807. auf
den 21. September, 20. Oktober und
23. November 1881 angeordnet gewesene
und sohin Werte exec. Feilbietung der
dem Mathias Korenö von Sibersche
Haus-Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf
2030 fl. bewerteten Realität uub Rectf.-
Nr. 596, Urb.-Nr. 121. Einl..-Nr. 588 ad
Loitsch, nun Ein!..Nr. 60 26 Catastral-
gemeinde Sibersche, reassumando auf den

22. J u n i .
2 1 . J u l i ,
2 4. August 188 2.

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
April 1382.

(1968-3) Nr. 2882.

Executive
Realitätenversteigerlln^.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Feistriz (noin. des hohen Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
McrSnik in Smerje Nr. 8 gehörigen,
gerichtlich auf 1770 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Pfarrgilt Dornegg sub
Urb.-Nr. 42 und des Gutes Mühlhofen
5ud Urb.-Nr. 99/u, vorkommenden Rea-
litäten bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

14. J u l i .
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

2 9. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Genchtskanzlei zu Feistriz mil
dem Anhange angeordnet worden, dasi
die Pfandrlalitälen bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie die Schätzungsprotololle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch'Feistriz.
am 30. April 1882.

"(1965—3) Nr. 2752.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch.
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer«
amtes Feistriz die exec. Versteigerung der
dem Mathias Sedmak, beziehungsweise
Anton Zadelj von Doskovc'e Nr. 14 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1820 fl. geschätz.
ten Realität Urb.'Nr. 10 kä Herrschaft
Prem bewilliget und hiezu drei Feil'
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

28. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

29. September 1882.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatimlsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
uud der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch-Feistriz.
am 26. April 1662.

(2046-3) Nr. 2534

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Die über Ansuchen der Katharina
Florian von Kraiiiburg mit dem B»sch<ide
vom 28. Iünner 1882, Z. 622. bewlll.gte
nnd auf den 20. April, 25. Mai und
28. Juni d. I . angeordnet gewesene exe-
cutive iHeilbielung der dem Johann P^olii
von Waisach gehörigen, gerichtlich zusam»
mm auf 1<i,290 fl. bewerteten Realiilllen
Grundb.-Nr 550 kä l. l, Vrzirldgericht
lkrainburg. Urv.-Nr. 179 kä Freisassen
und Urb -Nr. l03 kä Gut Slermol, wird
auf den

28. J u n i ,
28. J u l i und
28. August 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
zur Abhaltung in der Gerichtslanzlei über-
tragen. Das Vadium ist 10 Procmt.

K. t. Bezirksgericht Kraiuourg, am
22. April 1832.

(2068—3) Nr. 3430.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschlz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Michael Za-
butovc'schen Pupillen von Ilooa gora
Nr. 1 (durch den Mitoormund Franz Mi«
lliö von Eesta Nr. 26) die exec Verstei-
gerung der dem Johann Znidaroii von
Zagorica Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
720 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Catastralgemeinde Zagorica 8ud Einlage-
Nr. 23 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

19. J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
und die dritte auf den

2 1 . August l 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr. im Amts'
gebäude mit dem Anhange angeordnet mor-
de», dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um over über
dem Schätzungswert, bei der drillen aber
auch unter demselben hlntang/geben werden
wird.

Dit Ncitatlonsoedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der klcllationscommissian zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz. am
3. Mal 1882.

(2115—3) Nr. 2558.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Zupanöiö (Vormund der Martin Barlii»
jchen Kinder) die ezec. Versteigerung der
dem Johann Uranlar von Oabrounz»
gehörigen, gerichtlich auf 1793 fl. 80 kr.
geschätzten Realität Urv.-Nr. 1"3 acl Mim-
lendorf. Einl.-Nr. 10 der Steuergememde
Goldcnselo.reassumiert und hiezu drei Heil-
btetungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 2. J u n i ,
die zweite auf den

18. J u l i
und dle dritte auf den

12. August 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die PfandreaMät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licilationsoedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpror. Vadlum zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat
sowie das Schiitzungsprolololl und der
Grundbuchsertract ldnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen Werden

M/i882^^"^"^ ^ ° ' °" ^ "
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Gute Weiss- und
Knopfloch-Näherinnen
werden bei C. J . H a m a n n sofort dauornd

engagiort. (2318) 1 ;

floissig snd arbeitsam, der kroatischen oder
slovenischon und deutschen Sprache kundig, ;
findet in einem Badoorto Kroatiens sogleich
Aufnahme. Gesuche und Zeugnisse „Afrram,

Capitel Nr. 20" oinzusendon.
_ ^ (2296) 2 - 1

Cafe Elefant
täglich frisches (2321) 3 - 1

Gefrorenes.
Sommerwohnung

in Kronau.
Für dio heurige Sommersaison sind zwei

vollständig eingerichtete Zimmer in Kronau
zu vergeben. Adrosso: Theresia Kraker, Eronau
Nr. 22, vulgo Petennan. (2266)_ 3 - 2

Eine schöne Wohnung
am Congressplatz, bestehend aus 4 Zimmern
mit Zugohör, ist von Michaeli ab zu ver-
mieten. — Näheres in dor Buchhandlung von

Kloinmayr & Bauiborg. (2210) 3

Chiococa-Liqueur
(Liquor Chiococae fortificans).
Wissenschaftlich geprüft, erprobt und
von Celebritäton empfohlen als vortrefflich

bewährtes, absolut unschädliches

diätetisches Mittel
speciell zur schnellen und angenohmon

Belebung,
Erweckangr und Kräftigung der go-

schwüchton vitalen

Manneskraft,
StUrkung der Nerven und ihrer Spann-
kraft, überraschend in seiner wohlthätig
belebenden , begeisternden und auf-
munternden Wirkung. 1st zugleich ein
vorzügliches Universal-Elixir bosonders
bei Impotenz, schlechter oder gostörtor
Verdauung, Appetitlosigkeit, Magen-
katarrh, Krampf, Kolik, Brechreiz,
Sodbrennen, Diarrhöe, Kopfschmerz,
Bleich- und Gelbsucht, Leber-, Milz-,
Nieren- und HUmorrhoidal-Leiden.
Allo diese Zustände worden boi Gebrauch
dieses Chiococa-Liqueurs schnellstons und
sicher behoben, womit durch deren Bo-
seitigung folgerichtig auch das höchste
und krustigste Alter erreicht wird.
Uobertrifft an Geschmack dio feinsten
Tafel-Liquoure. Unzählige Anorkennungs-
und Dankschroiben von Autoritäten über
die Vorzüglichkeit dieses Chiococa-Ll-
quenrs liegen zur gefälligen Einsicht vor.
Preise per Orig.-Bouteillo sammt genauer
Gebrauchsanweisung in sochs Sprachen
fl. 3. ö. W. Pack- und Postsposon 20 kr.

Haupt -Vörsandt-Depöt:
C. Webers Apotheke in Wien, VII., St. Ulricü-
pUtz 4 (wohin allo briefl. BeBtolluiigcn zu richtun

. Bind). (lsisiO) 12—f)
ruial-Deput: J o s e f Wo i m , Apotheko „zum

Mobren", I., Tuchlauhen.
Pest : J o i a f v. T ö r ö k , Apotbcker; T r i e s t :
F o r a b o a o h i , Apotheke«* Camello; l'raf?: J o8.
F ü r t t , Apotheker; L e m b e r g : 8. H e i z e r ,
Apothckor, sowio in allen renommierten Apo-

theken dcB In- und AuHlandnB.

Schmerzlos
ohne Einspritzung, ebne dic Verdammn steroid«:
Victicamente, ohne stolnelranlliclten und !Ucrufs>
ftörung hcill nach einer in un^ihli^en Fällen best-
bewährttn, ganz neuen Mtthod«

Harnröhrenflüsse,
obwohl frisch entstandene als auch noch so sehr
veraltete, naturgemäß, gründlich nnd schnell

De. OlletmanNj
Mityl ieb der meb, stacultät,

Orb,-Anstalt nlcht mehr Habsbuigergassc, sonbern

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. 11.
Nuch Hautau«schlägc, Stliclurc», Fluss bci

Frauen, Vlcichsiicht, Unfnichtbarleit, Pollutionen

Mannesschwäche,
«lenso, ,hne ,<« schneiden odei zu brennen, Sy«
M l i s nnd Geschwüre aller Art. V i i e f l i c h
d»cselbe N l h an b l » „ss. Strengste discretion
verbUrgt, und werden Mcdicamente aus Berlangcn
<°1°rt cmgelendet, (liill!)) «

Sängerausflug ^ « !
des Mäimerchores der philharm. Gesellschaft \

am Sonntag, <ien 4, Juni, f
n a c h K r o n a u - W ü r z e n , K r a i n b o r g u u d i n s P i s c h o n z a t h a l .

Frog-rstiMLiao.: f.
Abfahrt morgon« (an später definitiv bekannt zu gebender Stundo) nach <

Kronau-Würzen. — Spaziergang nach Krainberg. Daselbst Gabelfrühstück. — f'
Diner in Würzen. — Ausflug ins Pisclionzathal. Daselbst Jause. — Soupor in (j
Kronau. — Abends RUckfahrt nach Laibach. c

Hiozu sind alle p. t. Mitglieder der philharm. Gesellschaft sowio überhaupt |
allo Naturfreunde oingoladen. j

Preis dor Fahrt nach Kronau und zurück nach Laibach pr. Porson <\ fl.
Preis des Dinors in Wurzon 85 kr. pr. Porson. — In Wurzou stehen zur (

Fahrt nach Krainborg Einspiinnor zum PrciHO von 1 fl. 50 kr. zur Verfügung. <•
Anmeldungon zur Thoilnahmo wollon gefälligst bald, liingstons MH Freitag,

den 2. Juni, boi ITorrn C.Till (an dor Hradotzkybrücko) abgegobou worden. [
Der Ausschuss des Männerchores der philharm. Gesellschaft. (

[ Verlag von Wilhelm Engelmann in Leipzig.
f Zu beziehen durch

| Ignas 7. Kleinmayi? & Fed. Bamborg in Laib&eh

| Webers Allgemeine Weltgeschichte.
[ Allo 2 bis H Wochon oine Lieferung ä 60 kr. Jährlich 2 bis 3 Bändo; in füni-
f zohn BändonJ complot. Joder Band einzeln käuüich. — Durch allo Uuchhand-
9 fcfilungon zu boziohon. (2268) 12—2

ffflmlmP^k* FABRIK und LÄGER ^We^jkfflfffl
fra^RASTRIRTER GESCHÄFTSBÜCHER ^^M
Vvs Copirbücherund Copirpressen ^iMi
WM NOTIZBÜCHERundallerBUREAU-ARTIKEL ^

1 HFEITZINGER &C°. WIEWj
e. ||jVBuchernachspecielienWunschen werden raschangefersigsy^j
|| I^I^^DieeigeneBuchdriJckereiundlifhogr.Ansfals ü b e r n i i n m i - ^ ^ ( ^

Mariazeller Magentropfen,
i vorzügl ich wirkendes Mittel, bei al len Krank- I
I hei ten des Magens. I
I sind echt zu habon in Laibach nu r in don Apothokon dor I
I Herren G. Piccol i , Wionorstrasse; Josef S voboda, I
I Proschernplatz; Krainburg: Apotbokor K. Öavnik; I
I Stein: Apotheker J. Močnik; Hai denn cha/'t: Apo- I
I tbckor Mich. Guglioltno; Mudolsswert: Apotheker I
I Doin. Rizzoli, Apotbokor Jos. Borgmann; Oiirz: I
I Apotheker A. do Gironcol i ; Axlelaberg: Apothokor I
I Anton Loban; Sesaana: Apotbokor Ph. K i t s c h o l ; I
I Uadmaunsdorf: Apotbokor A. Iioblok; Tttcher- I
j nembl: Apothokor J o b . B 1 a ž o k. Cilli: Apotbokor I

^ ^ M P i I«IJ J- K u p f e r s c h m iod. (1125) 11 I
Preis eines Pläschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr. I

CerLtra-l^T-ersarLcit: Apothoko Haum Schutzongol41, C. Brady, Kremnlcr. I
^ ^ - • • - . . . - - m

(2^17—2) Nr. 1853.

Bekanntmachung.
Den Tabularglällblsscrn Johann und

Fran; Klun von Kleinderdo nnd Rechts-
nachfolgern, unbelannlm Aufenthaltes,

wurdü Franz Mahoröii! von Sexos l̂sch
nnter gleichzeitiger Znstrllunss der Bescheide
vom I I. April 1682. Z. «26, zum Cu-
rator ad uetum aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosltsch, am
18. M a i 1882.

! Wäsche i
2 auch genn«. nach Mass » » * « e r l h 'j>
j . r

Q empfiehlt

j CJ.Iamaaft
5 Laibach, Rathhanspl»^J J
1 fn ff81«° 'S

j{ Stoffmustor und PrciscouranW ̂  9 a
Jf franco eingesandt. ^ eaC^S^

(2232^1) ^ l ^

Bekanntmachung.,.
Vo,n t. l. Bezirksgerichte I" .^ ' ^ „

wird im Nachhange zum Edicle oo ^ ,
M a i 1882, Z. 2 W 2 . b.lamtt «' ^ l

Es sei den unbekannt wo " ^
und Kcoazien abwesenden "^ ^.„lii'jl
Johann Cctin sen., beide a"s / ^ he>
Nr. 22, zur Wahrung ihrer " l A F l
der executive» Veräußerung der ^
Urb. . N r . 10 uä Gut N e u l o s s c ' ^
Beniger aus Dornegg zum ^ " « ^
ULwm bestellt und demselben der')
tungobcscheid bchändiget worden- ^

K. k. Bezirksgericht I I l .-3eiM>
18. M a i 1882. ^ ^ ^ ^ ^

Somner-IahrordMs
Kronprinz - M«öc>l'f0ap

V«n Laiback bi« Villas.
Pcrsoncnzüge ^

^aibach S..V. ?' b 12'2 t H
Laibach N.-B. 7 10 1 ^ 6 ^
Vizmarje 7 20 l2 ^ ^
Zmischenwässeri, ? 61 ^ . ^ ,jZ
Lack 7-46 ^ g ^ j

Pobnart 8 24 ^ s""
Nadmanusdors'LeeS 8 53 ^ . ^
Iauerburg Ä ' i b ^ . „ 8
M l i n g 9.34 ^ ß
Lenfleiijcld 9 45 " ^
Kronau 10 15 ^.«g
Natschach.Weißenscls 10 ^0 ^ . ^
TarviS 10 47 ^ 5
Villach S..B. N'56 "

Vun Villack bi« Kuib°<b> ^
Pcrsoucnzuge , ^

«b- nr.-01» " t . ^ - .

10' s ß "̂
Villach S,-V. 11-8? S ^
Tarvis i i>44 gl<
l)la!schach»WeißenfelS ^ b s
Kruuau ^ n > ^ gj"

12'^ «b°«.
Lcngellfcld ^ ?

1241 7 ^
Assling i L ^ s
Iauervurg ?i»

frllh ^ . 9 z,is
Nlldmannsdorf.Lees ^ 3 0 ^.g4 g ^
Podnart ^ 1 ^ s'l

«ack 7-45 ^.26 g.

Laibach N.-B. « H L ^ ^ ,
Laibach S..Ä. S ' 4 l 1 ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamberg.

I In diM- Deuisclieu Vci'ln^ri-Ansliilt (vorm. Eduard iiallbcrger) in Stuttgart
I und Leipzig beginnt soeben zu erscheinen:

i die längst erwartete illustrirte Pracht-Ausgabe von

Goethes Werken.
[" Mit mehr als 800 Illustrationen erster deutscher Kunstler.
I In ca. 85 reich illustrirten Lieferungen ä 50 Pf.

4 Diese anfs Prilchtigste illiiHlrlrte (»oothe-Ausgabe wetteifert an
S c l i ö n l i e i t und I t i l l i l l i c i t mit der im gleichen Verlage erschienenen und

' einer HO grossen Verbreitung sich erfreuenden Sdiiller-Pracht-Ausgabe, zu der sie
4 das Pendant bildet. Sie wird nicht minder wie diese vom ganzen gebildeten
• dentgehen Publikum und besonders von den nach vielen ZehntauHCnden zählenden
fj Besitzern der Schiller-Auagabe hoch willkommen geheissen werden und denselben
\ grossen Beifall finden.
I Die crate Lieferung — Preis nur 50 Pf. — ist soeben eingetroffen
K bei (2277) 3—2

H «/. Giontini, Buchhandlung, Laibach*


